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TÜFA-TEAM + TÜV SÜD sagen Danke!  
 
Für unsere Alltagshelden – Pflegepersonal, Polizei, Rettungs-
kräfte, Apotheker*innen u.v.m. – bieten wir im Umkreis von 
15 km rund um Niedernhausen und Wiesbaden den Hol- und 
Bring-Service zur Hauptuntersuchung (HU) für die Autos 
unserer Alltagshelden ein. 
 
Sie sind ein Alltagsheld und wollen den Service nutzen? 
Dann rufen Sie in Wiesbaden unter Tel. 06 11 – 72 33 76 oder in  
Niedernhausen unter Tel. 0 61 27 – 7 80 03 an und vereinbaren einen Termin.  
Mehr auch unter: www.tuvsud.com/alltagshelden

MOTORÖLE
MADE IN GERMANY

Sichere Mobilität in 
unsicheren Zeiten – 
wir sind für Sie da

www.autowerkstatt-niedernhausen.de

Autowerkstatt Maag
Niedernhausen Mitte GmbH

Meisterbetrieb me. Sebastian Maag · Tel. 0 61 27 57 09
Austraße 23 · 65527 Niedernhausen

Qualität, die Ihr 

Auto ma(a)g

Blick von der Frankfurter Straße auf Niedernhausen (Bild: Haiko Kuckro)

Beiräte und Ausschüsse tagen
Sitzung des Ortsbeirates Engenhahn 

Mittwoch, den 03.06.2020 
20.00 Uhr 
Bürgerhaus Engenhahn 
Hinweis: Räumliche Beschränkung bzgl. Abstandsregel

Ortsbeirat Königshofen 
Donnerstag, den 04.06.2020 
19.00 Uhr 
Kreuzung Kutscherweg/Holbeinstraße 
Hinweis: Im Anschluss an die Ortsbegehung findet 
die Sitzung in der Alten Schule, Panoramastraße 5, im 
Versammlungsraum (UG) statt. 

Sitzung des Ortsbeirates Oberseelbach 
Donnerstag, den 04.06.2020 
20.00 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus, 
Zum Hohlen Stein 5

Die Hessische Landesregie-
rung unterstützt Freiwillige 
Feuerwehren und im Katastro-
phenschutz des Landes tätige 
Hilfsorganisationen bei ihrem 
Engagement an Schulen. In-
nenminister Peter Beuth hat 
jetzt sechs Förderbescheide in 
Gesamthöhe von 30.000 Euro für 
das Deutsche Rote Kreuz unter-
zeichnet und dabei die Bedeu-
tung der ehrenamtlichen Arbeit 
an Hessens Schulen hervor-
gehoben. „Wenn es um Erste-
Hilfe-Versorgung geht, stehen 
Schülerinnen und Schülern in 
Hessen die ehrenamtlichen Pro-
fis unserer Hilfsorganisationen 
zur Seite. Sie vermitteln, vom 
Umgang mit einem Sonnen-
stich, der Versorgung kleinerer 
Verletzungen oder dem Abset-
zen eines Notrufs, erste wichtige 
Grundlagen der Erstversorgung 
im Klassenzimmer. Damit sen-
sibilisieren sie für die Belange 
des Katastrophenschutzes und 

das ehrenamtliche Engagement. 
Die Schülerinnen und Schüler 
übernehmen Verantwortung 
und erlernen Teamfähigkeit und 
Einfühlungsvermögen. Das sind 
wichtige Sozialkompetenzen, 
die für die persönliche Entwick-
lung sowie das spätere Berufs-
leben von herausragender Be-
deutung sind“, so Innenminister 
Peter Beuth. Das gemeinsam 
mit dem Landesfeuerwehrver-
band Hessen sowie dem Kultus-
ministerium initiierte Projekt 
„Mehr Feuerwehr in die Schule“ 
startete im September 2016. Da-
bei wurden Kooperations- und 
Unterrichtsformen zwischen 
Feuerwehren, Hilfsorganisatio-
nen und Schulen getestet, um 
Feuerwehren hessenweit Hilfe-
stellung bei der Anbahnung und 
Umsetzung von Kooperationen 
mit örtlichen Schulen sowie 
der konkreten Unterrichtsge-
staltung zu geben. Das zentrale 
Ziel der Kooperation zwischen 

Feuerwehr, Hilfsorganisation 
und Schule ist primär die Nach-
wuchsgewinnung für den Be-
reich der Jugendabteilungen. 
Die Schülerinnen und Schüler 
lernen die vielfältigen Aufga-
ben der ehrenamtlichen Tätig-
keit kennen. Weiterhin werden 
Inhalte aus der Brandschutzer-
ziehung und Brandschutzauf-
klärung und Erste Hilfe themati-
siert, gefestigt und erweitert. Für 
die Schule sind die Hilfsorgani-
sationen ein wichtiger Koopera-
tionspartner, der den Lernenden 
das Ehrenamt näherbringt und 
als außerschulischer Bildungs-
partner den Schülerinnen und 
Schülern vielfältige fachliche 
und überfachliche Kompeten-
zen vermittelt. Als Grundlage des 
Projekts „Mehr Feuerwehr in die 
Schule“ hat das Land eine För-
derrichtlinie erarbeitet, um die 
hessischen Feuerwehren und 
die im Katastrophenschutz des 
Landes Hessen mitwirkenden 

Hilfsorganisationen einschließ-
lich THW bei ihrem Engagement 
in den Schulen zu unterstützen. 
Gefördert werden freiwillige 
Schulangebote je nach Dauer 
und Angebotsumfang inner-
halb eines Schuljahres mit bis 
zu 5.000 Euro jährlich für Sach-
kosten wie etwa Schutzkleidung, 
Schulungs- oder Verbrauchs-
material. Arbeiten dabei unter-
schiedliche Fachdienste zusam-
men, sind weitere Fördermittel 
möglich. Seit 2017 wurden 90 
Projekte mit einer Gesamtsum-
me von 490.000 Euro unterstützt.

Unterstützung der Sanitätsausbildung an Schulen
Wichtige Grundlagen im Klassenzimmer

http://www.nowitex.de
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Allgemeine  
Geschäftsbedingungen
Auf Anforderung oder auf www.
niedernhausener-anzeiger.de 

Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger
Kirchliche Nachrichten

Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
Tel.: 06127-2405
E-Mail: Kirchengemeinde.Nie 
dernhausen@ekhn.de 

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
Tel. 06127-7004928
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Rufen Sie uns an, wenn Sie Hilfe 
brauchen: 
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Katholisch
Niedernhausen
Sa., 18.00 Eucharistiefeier
So., 9.00 Eucharistiefeier 
So., 11.00 Eucharistiefeier
Mi., 19.00 Eucharistiefeier
Do., 9.00 Eucharistiefeier zu 
Fronleichnam
Do., 11.00 Eucharistiefeier zu 
Fronleichnam
Fr., 19.00 Eucharistiefeier

Platzreservierungen für die 
Eucharistiefeiern werden aus-
schließlich im Zentralen Pfarr-
büro in Idstein entgegengenom-
men. Anmeldungen sind bis 
10 Uhr am Tag einer Werktags-
Messe sowie bis freitags 10 Uhr 
für die Messen des Wochenen-
des unter 06126 95373-00 mög-
lich.
Schwerpunktbüro in Niedern-
hausen: Tel. 06127-2160 und 
E-Mail: a.schwarz@katholisch- 
idsteinerland.de

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Der Vorstand der Kerbegesell-
schaft Veilchenblau hat sich am 
Freitag, den 22.05.2020, unter 
Einhaltung der Hygienemaß-
nahmen aufgrund des Covid-
19-Virus zusammengesetzt und 
einige Punkte besprochen. Es 
wurde beschlossen, dass ur-
sprünglich für den 03.07.2020 
angedachte Straßenfest in 
Oberjosbach nun offiziell, auf-
grund der aktuellen Lage und 
der geltenden Sicherheitsvor-
schriften, abzusagen. 
Bezüglich der ursprünglich Ende 
März 2020 geplanten Jahres-
hauptversammlung wurde ein 
Nachholtermin am Freitag, den 
03.07.2020 im Gemeinschafts-
zentrum in Oberjosbach fest-
gelegt. Da wir auch hier die 

Hygienevorschriften berück-
sichtigen müssen, ist neben den 
Vorstandsmitgliedern die Teil-
nahme von nur einer begrenz-
ten Anzahl an Besuchern und 
nur nach vorheriger Anmeldung 
möglich. Die Voranmeldung der 
Vereinsmitglieder ist bis zum 
26.06.2020 entweder an ein be-
kanntes Vorstandmitglied oder 
an folgende E-Mail-Adresse zu 
richten: kgv-oberjosbach@gmx.
de. Ebenfalls könnt ihr uns über 
die sozialen Medien oder unsere 
Homepage erreichen. 
Einlass in die Halle ist ab 19.30 
Uhr möglich. Die Versammlung 
beginnt um 20 Uhr.
Zum Schutz aller Anwesenden 
bitten wir euch die entspre-
chend geltenden Abstandsre-

gelungen einzuhalten und mit 
Mundschutz zu erscheinen. Auf 
der Tagesordnung stehen fol-
gende Punkte:
1.	 Begrüßung durch den Vor-

stand
2.	 Totenehrung
3.	 Bericht des Vorsitzenden
4.	 Bericht der Jugendwartin
5.	 Bericht der Kassenwartin
6.	 Bericht der Kassenprüfer
7.	 Entlastung der Kassenwartin 

und des gesamten Vorstandes
8.	 Wahl der Kassenprüfer
9.	 Verschiedenes
Der Vorstand der KGV dankt 
für euer Verständnis in dieser 
schwierigen Situation. Bleiben 
Sie und Ihre Familie gesund!

Angesichts der „Corona-De-
monstrationen“ in Hessen hat 
die Politik vor einer Vereinnah-
mung der Proteste durch Rechts-
extremisten, Linksextremisten, 
Antisemiten und Verschwö-
rungstheoretikern gewarnt und 
zur Gelassenheit und Vernunft 
aufgerufen. Anderer Meinung 
zu sein und an Versammlungen 
oder Demonstrationen teilzu-
nehmen ist ein Grundrecht. 
In der jetzigen Zeit gilt es gleich-
wohl, die Abstands- und Hygie-
neregeln einzuhalten, um wei-
terhin dem Infektionsschutz 
gerecht zu werden. Allerdings 
haben die letzten Wochen ge-
zeigt, dass einige Demonstran-
ten die gebotenen Maßnahmen 
wissentlich ignorieren und die 
Versammlungen von rechts- 
wie auch linksextremistischen 
Hetzern vereinnahmt wurden. 
Diesen Menschen ist mit Ver-
nunft nicht beizukommen, 
denn sie verfolgen mit ihren 
kruden Hirngespinsten das aus-

schließliche Ziel, Wut und Hass 
innerhalb der Bevölkerung zu 
schüren. 
Jeder Teilnehmer an einer sol-
chen Demonstration sollte 
sich daher vergewissern, dass 
er nicht für ungewollte Zwecke 
ausgenutzt wird. Die Landes- 
und Kommunalpolitik nimmt 
die Bedenken und Sorgen 
der Menschen in Hessen sehr 
ernst. Im Internet, vor allem in 
den sozialen Medien, werden 
zum Teil Erklärungsmuster zur 
Herkunft oder Verbreitung des 
Virus verbreitet, denen teils 
eine extremistische Einstellung 
zugrunde liegt. Hessische Si-
cherheitsbehörden beobachten 
auch in der Corona-Krise wach-
sam mögliche Entwicklungen 
in den unterschiedlichen ext-
remistischen Phänomenberei-
chen und stehen diesbezüglich 
in einem stetigen Austausch 
untereinander sowie mit den 
Sicherheitsbehörden von Bund 
und Ländern in Verbindung. 

Auch Gegenaktivitäten zu den 
Protesten, die sich gegen die 
Corona-Beschränkungen und 
diesbezügliche Verschwörungs-
theorien richten, sind feststell-
bar. 
Grundsätzlich sind Versamm-
lungen zurzeit nicht verboten. 
Die Versammlungsbehörden 
können jedoch Auflagen an-
ordnen. 
Wenn im Verlauf einer Ver-
sammlung zum Beispiel Verstö-
ße gegen das geltende Kontakt-
verbot – ob durch Teilnehmer 
oder aber auch durch unbetei-
ligte Bürgerinnen und Bürger 
– registriert werden oder die 
Sicherheit der Veranstaltung 
nicht mehr gewährleistet wer-
den kann, dann kann im Ein-
zelfall eine Auflösung der Ver-
sammlung verfügt werden. Die 
Entscheidung fällt jeweils die 
kommunale Versammlungsbe-
hörde oder die Polizei anhand 
der konkreten Bedingungen vor 
Ort.

Corona-Demonstrationen
Gelassenheit und Vernunft statt Panik und Hass

Tierärzte­
notdienst

Ohne Gewähr. Änderungen vor-
behalten. 

Samstag, 6. Juni 2020 bis 
Sonntag, 7. Juni 2020
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4
Falls der Notdienst nicht er-
reichbar ist, gibt es außerdem 
folgenden Notdienst:
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Samstag, 6. Juni 2020
Eulen-Apotheke am Rathaus 
65527 Niedernhausen 
Wiesbadener Straße 6 a 
Tel.: 06127/5599

Schönberg Apotheke 
65199 Wiesbaden 
Schönbergstr. 44 
Tel.: 0611/425656 

Schützenhof Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Langgasse 11 
Tel.: 0611/302809

Sonntag, 7. Juni 2020
Daimler Apotheke 
65197 Wiesbaden 
Daimlerstr. 20 
Tel.: 0611/421602 

Medicum Apotheke 
65189 Wiesbaden 
Langenbeckplatz 2 
Tel.: 0611/95016300 

Wallau Apotheke 
65719 Hofheim am Taunus 
Rathausstr. 1 
Tel.: 06122/7047700

Apothekendienst

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Nachholtermin der  
Jahreshauptversammlung

am Freitag, den 3.7.2020 im 
Gemeinschaftszentrum in 

Oberjosbach

Jahreshauptversammlung und Straßenfest der 
Kerbegesellschaft Veilchenblau Oberjosbach

Das Hauptaugenmerk liegt auf 
dem Erlernen der Vogelstim-
men. Sowohl Anfänger als auch 
Fortgeschrittene sind herzlich 
willkommen. Einzige Voraus-
setzung zur Teilnahme ist ein 
Interesse an Vögeln. 
Der Treffpunkt ist diesmal vor 
dem Friedhof in Oberjosbach 
– Heftricher Weg – um 18 Uhr. 
Die Wanderung dauert ca. 1,5 
Stunden. Die Teilnehmer wer-
den gebeten, selbstverständlich 
auf die Einhaltung eines Min-
destabstands von zwei Metern 
zu achten. 
Die Anzahl der Teilnehmer ist 
beschränkt. Deshalb melden 
Sie sich bitte an unter Tel. 06127-
79112 (Perlich).

2. Vogelstimmenwanderung 
in Niedernhausen
Auf Grund der guten Resonanz 
findet am Samstag, dem 6. Juni 
2020, erneut eine fachkundige 
Vogelführung durch Wald und 
Wiesen statt. 

Die Hessische Landesregie-
rung hat dem Rechtsextremis-
mus den Kampf angesagt und 
wird diesen mit allen Mitteln 
entschlossen fortführen. Das 
unterstrich Hessens Innenmi-
nister Peter Beuth knapp ein 
Jahr nach dem mutmaßlich 
rechtsextremistisch motivierten 
Mord am nordhessischen Re-
gierungspräsidenten Dr. Walter 
Lübcke. „Der niederträchtige 
Mord an einem Repräsentan-
ten unseres Landes hat Hessen 
ins Mark getroffen und war für 
ganz Deutschland eine tiefe 
Zäsur. Nach den schrecklichen 
Morden des sogenannten NSU 
folgte abermals auf Hass und Ex-
tremismus, Tod und tiefe Trau-
er. Hessen wird weiterhin dem 
Lebenswerk des Demokraten 
Dr. Walter Lübcke gebührend 
gedenken. Sein schrecklicher 
Tod ist uns fortan ein dauerhaf-
ter Auftrag zum entschlossenen 
Kampf gegen Hass und Extre-
mismus. Diesen Kampf haben 
wir bereits in den vergangenen 
Jahren intensiviert. Unsere um-
fassenden Maßnahmen setzen 
wir auch ein Jahr nach diesem 
schrecklichen Mord an unse-
rem Regierungspräsidenten mit 
allen Mitteln entschlossen fort“, 
sagte Hessens Innenminister 
Peter Beuth.
So hat das Land Hessen hat mit 
der im Juli 2019 gebildeten Be-

sonderen Aufbauorganisation 
(BAO) Hessen R mit 140 Ermitt-
lern im Landeskriminalamt  flä-
chendeckend den Druck auf die 
rechtsextremistische Szene und 
rechte Straftäter erhöht. Über 80 
Durchsuchungen, rund 2.000 
Sicherstellungen sowie mehr als 
1.200 Kontrollmaßnahmen sind 
zählbare Ergebnisse der mona-
telangen Arbeit der Ermittler“, 
so Peter Beuth. Mit der Melde-
stelle „hessengegenhetze.de“ 
beim Hessen Cyber Competen-
ce Center (Hessen3C) wurde 
ein Weg geschaffen, dass bereits 
sehr niedrigschwellig Hinweise 
über zum Beispiel rassistische 
Äußerungen im Internet den 
Sicherheitsbehörden – der Poli-
zei, dem Verfassungsschutz und 
der Justiz –  gemeldet werden 
können. Seitdem die Melde-
stelle Mitte Januar ihre Arbeit 
aufgenommen hat, wurden 
rund 1.300 Meldungen von den 
Experten des Hessen3C geprüft. 
Wer Hetze verbreitet, muss mit 
Konsequenzen rechnen. Wer 
Opfer von Hassbotschaften 
wird, kann sich an unsere Ex-
perten wenden. Für bedrohte 
Personen stehen im Hessischen 
Landeskriminalamt Experten 
mit Rat und Tat zur Verfügung. 
Neben Verhaltenshinweisen 
bietet die Polizei auch abge-
stimmt auf die individuelle Be-
drohungslage konkrete Schutz-

maßnahmen. Die Hilfsangebote 
der Experten desLKA sollte je-
der, der sich bedroht fühlt, um-
gehend in Anspruch nehmen“, 
rät der Minister.
Bei den hessischen Sicherheits-
behörden wurde bereits vor Jah-
ren erkannt, dass die Gefahr von 
rechts bundesweit zunimmt. 
Die Hessische Landesregierung 
hat so auch schon vor Jahren für 
eine deutliche personelle und 
materielle Stärkung der hes-
sischen Sicherheitsbehörden 
gesorgt. Der polizeiliche Staats-
schutz sowie das Landesamt für 
Verfassungsschutz haben his-
torische Stellenerweiterungen 
erfahren. Im Verfassungsschutz 
wurde 2016 eine eigenständige 
Abteilung Rechtsextremismus 
mit deutlichem Personalauf-
wuchs geschaffen. Ebenso wur-
de dort die deutschlandweit 
erste Analysestelle Fremden-
feindlichkeit und Antisemitis-
mus geschaffen. 
Im Zuge der Flüchtlingssituati-
on ab 2015 haben die hessischen 
Sicherheitsbehörden vor mög-
lichen fremdenfeindlich mo-
tivierten Taten gewarnt. In der 
2016 hessenweit durchgeführ-
ten sogenannten „Anklopf-Ak-
tion“ wurden in diesem Zusam-
menhang bestimmte Personen 
der rechten Szene gezielt von 
den Sicherheitsbehörden auf-
gesucht.

Entschlossen gegen 
Extremismus

mailto:gemeinde@talkirche.de
http://www.talkirche.de
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Nach dem Lockdown in der 
Corona-Pandemie kommt der 
Ortsbeirat Niederseelbach zum 
ersten Mal wieder zu Beratun-
gen zusammen. Zur Sicherstel-
lung der Abstandsregelungen 
und Wahrung der Öffentlichkeit 
findet die Sitzung in der Lenzen-
berghalle statt.
Mit der Vorlage zur Umsied-
lung eines landwirtschaftlichen 
Betriebs aus der Dorfmitte in 
die Niederseelbacher Feld-
gemarkung steht auch gleich 
ein wichtiger Tagesordnungs-
punkt auf der Agenda. Der 
Ackerbau-, Pferdezucht- und 

Pensionspferdebetrieb Köhler 
beabsichtigt seinen Betrieb in 
der Gemarkung Niederseel-
bach zu erweitern und aus der 
Dorfmitte auszusiedeln. Dazu 
ist geplant, neben zwei Wohn-
häusern Wirtschaftsgebäude, 
eine Bewegungshalle und Stal-
lungen in der Feldgemarkung zu 
errichten. Das von der Familie 
Köhler beauftragte Planungsbü-
ro wird während der Sitzung die 
Pläne für die geplante Aussied-
lung vorstellen. In Anbetracht 
der Bedeutung des Vorhabens 
für die bauliche Entwicklung 
Niederseelbachs hofft Ortsvor-

steher Martin Brömser trotz der 
Corona-Pandemie auf zahlrei-
che interessierte Bürger, die sich 
so ein direktes Bild von den Plä-
nen machen können. Die Vorla-
ge sieht die Kenntnisnahme des 
Ortsbeirats vor; sicher wird aber 
auch darüber zu reden sein, ob 
und wie der Ortsbeirat die Inte-
ressen der Ortsgemeinschaft bei 
der Vorhabensentwicklung ein-
bringen kann.

Ortsbeirat Niederseelbach 
berät in der Lenzenberghalle

Sehr gerne hätte die Feuerwehr 
Niedernhausen Sie an dieser 
Stelle erneut zu ihrem   traditio-
nellen Mittsommernachtsfest 
am 20. Juni 2020 eingeladen. Mit 
besonderer Aufmerksamkeit 
wurde in den letzten Wochen 
die Entwicklung der Corona-
Pandemie sowie die diesbe-
züglichen Entscheidungen der 
Landesregierung verfolgt und 
gehofft, das Mittsommernachts-
fest auch im Jahr 2020 durchfüh-
ren zu können. 
Die aktuelle Situation und die 
Verordnungen der Hessischen 
Landesregierung lassen leider 

eine solche Veranstaltung je-
doch zu diesem Zeitpunkt nicht 
zu.
Dem gesamten Team der Frei-
willigen Feuerwehr Niedern-
hausen ist es jedes Jahr aufs 
Neue eine große Freude, Ihnen 
nach aufwendigen und langen 
Vorbereitungen an diesem Tag 
einen besonderen Einblick in 
unsere ehrenamtliche Arbeit 
zu geben und für ein paar in-
formative, gesellige sowie ent-
spannte Stunden zu sorgen. 
Umso schwerer ist die Entschei-
dung gefallen, das traditionelle 
Mittsommernachtsfest in die-

sem Jahr kurzfristig abzusagen. 
Die Feuerwehr Niedernhausen 
freut sich schon heute, Sie wie-
der im nächsten Jahr am 19. Juni 
2021 zu unserem Mittsommer-
nachtsfest 2021 begrüßen zu 
dürfen. Bleiben Sie gesund und 
Ihrer Feuerwehr Niedernhau-
sen weiterhin verbunden.
Die neuesten Informationen 
zur Freiwilligen Feuerwehr 
Niedernhausen und dem För-
derverein finden Sie auf der 
Homepage unter www.feuer 
wehr-niedernhausen.de oder 
auf den Social Media-Seiten auf 
Facebook oder Instagram.

Absage Mittsommernachts-
fest 2020 der Freiwilligen 
Feuerwehr Niedernhausen

Das Aktionsbündnis Ultranet 
hatte zusammen mit den BI-
Bündnissen Juraleitung, Sued-
link, Suedostlink, Ostbayernring 
am 24.5. zu einem bundesweiten 
Aktionstag gegen die Beschnei-
dung der Bürgerrechte aufgeru-
fen. Auch die BI Niedernhausen.
Eppstein e. V. wollte diesen Akti-
onstag für die Durchsetzung der 
Interessen in Niedernhausen 
und Eppstein nutzen und rief die 
Mitstreiter auf, sich unter dem 
Motto „Kein Ultranet in Wohn-
gebieten“ an diesem Tag auf 
dem Schäfersberg/Niedernhau-
sen zu treffen. Die Veranstaltung 
fand unter starken Auflagen der 
zuständigen Ordnungsbehör-
de statt. So war das Tragen von 
Mund-/Naseschutzmasken ob-
ligatorisch. Auch wurde auf die 
Einhaltung eines 2 m-Abstands 
geachtet.
Die BI wollte mit dieser De-
monstration besonders auf die 
Ausnahmesituation in Nie-
dernhausen hinweisen, wo be-
reits diverse Stromtrassen quer 
durch den Ort verlaufen. Mit 
der von ihr vorgeschlagenen 
Variante D3 wurde ein Trassen-
vorschlag ausgearbeitet, der von 
den Bürgern, der Gemeinde-
vertretung sowie der Kreisver-
waltung des Rheingau-Taunus-
Kreis auf breiter Front getragen 

wird. Auch die hessische Lan-
desregierung unterstützt diesen 
Alternativvorschlag. Der hessi-
sche Ministerpräsident hat sich 
direkt an den Präsidenten der 
Bundesnetzagentur gewandt 
und darum gebeten, die von der 
Gemeinde gewünschte Trasse 
außerhalb aller Siedlungsge-
biete zu realisieren. Vorabbe-
wertungen zur Verträglichkeit 
von den zuständigen Ämtern 
für Natur, Forst, usw. liegen vor 
und zeigen die Machbarkeit und 
Umweltverträglichkeit dieser 
Verschwenkungsvariante.  
Trotzdem verweigert die Vor-
habenträgerin Amprion bisher 
jegliche konstruktive Kommu-
nikation mit allen beteiligten 
Vertretern öffentlicher Belange 
und Bürgern zu der Verschwen-
kung im Bereich Niedernhausen 
und versucht ganz im Gegenteil 
diese von allen Interessengrup-
pen gewünschte Lösung zu tor-
pedieren und die bestehenden 
Masten teilweise um 10 m (!) zu 
erhöhen und zu verstärken.
Die Bundesfachplanung wird 
von der Bundesnetzagentur 
auch in Corona-Zeiten weiter 
vorangetrieben. 
Im Rahmen des deutschland-
weiten Aktionstags der Bürger-
initiativen gegen Beschneidung 
der öffentlichen Rechte sollte 

durch diese gezielte Aktion auf 
die Situation in Niedernhausen 
hingewiesen.
Im Gegensatz zur Vorhaben-
trägerin Amprion will die BI die 
Energiewende als Chance für 
zukunftsfähige, bürgerfreund-

liche Lösungen der Stromtras-
sen gestalten. Deshalb fordert 
sie gemeinsam mit der Ge-
meinde, dem Kreis, dem hess. 

Wirtschaftsministerium und 
der Landesregierung die Ver-
schwenkung aller Trassen in 
und um Niedernhausen und 

Eppstein (Amprion mit Ultra-
net, Syna und DB-Netz) und kei-
ne Stromtrassen in Siedlungsge-
bieten.

Kein Ultranet in Wohngebieten

...überall reichlich Parkplätze !
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PÖffnungszeiten: Mo. bis Sa. 9.00 – 20.00 Uhr

Niedernhausen
Frankfurter Str. 5--7

(zwischen PENNY und ALDI)
Wochenend-

Aktion!!!
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069-30 850 850
www.schluckspecht-getraenke.de

Coca-Cola, Fanta, 
Sprite, Mezzo Mix, 
versch. Sorten
12 x 1,0 l-PET-Fl., 
Pfd. 3,30  € 0,75/l

8.99
TOP-PREIS! 

12,9912,99
Top-Preis!Top-Preis!

Jetzt in 20 x 0,33!

Faust Bier Pils, 
Pils alkoholfrei, Natur-Radler, 

Natur-Radler alkoholfrei, Bayrisch 
Hell 20 x 0,33 l-Fl., Pfd. 3,10  

€ 1,97/l

NEU!

Kruger Rumpf
Grauburgunder,
Rosé Spätburgunder
QbA, trocken
0,75 l-Fl., € 9,32/l

Der Genuss 
von der Nahe –

zu allen Spargel-
Gerichten!

6,996,99
Top-Preis!Top-Preis!

17,9917,99
Top-Preis!Top-Preis!

Störtebeker 
Atlantik-Ale, Baltik-Lager, Keller-Bier,
Hanse-Porter, Roggen-Weizen, Über-
see-Pils, NEU: Mittsommer-Wit
20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10  € 1,80/l

Neu im Sortiment!

0<Y

Do.+Fr.+Sa. 4./5./6. Juni

Bitburger 
Pils, alkoholfrei 20 x 0,5/
24 x 0,33 l-Fl., Pfd. 3,10/3,42  
€ 1,10/1,39/l

10.99
TOP-PREIS! 

Elisabethen 
Mineralwasser, 

versch. Sorten 
12 x 1,0 l-PET-Fl.,
Pfd. 3,30  € 0,42/l

  

      

Alles dran. Frische drin.

• einge
baute Z

apfanla
ge

• integ
rierte C

O2-Patro
ne

• leicht
 und h

andlich

• 30 Ta
ge lang

 imme
r 

wieder
 anzap

fbar!

4.99
TOP-PREIS! 

11,9911,99
Top-Preis!Top-Preis!

Krombacher
Pils, Kellerbier, Landbier
„30-Tage-Frische-Fässchen“

5 l-Fass, pfandfrei  € 2,40/l

Hacker Pschorr 
Münchner Hell, Hell alkoholfrei, Radler     
naturtrüb alkoholfrei 20 x 0,5 l-Fl., 

Pfd. 4,50  € 1,70/l

16,9916,99
Top-Preis!Top-Preis!
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Aktionstag „Kein Ultranet in Wohngebieten“ auf dem Schäfersberg/Niedernhausen

Die Sitzung findet am Diens-
tag, 9.6.2020 statt, Beginn der 
Sitzung ist um 19.00 Uhr.

Anmelden können sich Fami-
lien mit Kindern im Grund-
schulalter – jeweils ein Erwach-
sener mit ein bis zwei Kindern. 
Um die Corona-Richtlinien 
einhalten zu können, müssen 
die Eltern darauf achtgeben, 
dass ihre Kinder den Mindest-
abstand von 2 Metern zu den 
anderen Teilnehmern und der 
Leitung während des gesamten 
Workshops einhalten. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Eine Spen-
de ist willkommen. 
Treffpunkt ist auf dem Parkplatz 
des Waldschwimmbads Nie-
dernhausen am Grüncontainer 
um 16 Uhr. Dauer des Work-
shops ca. 1,5 Stunden. 
Bitte anmelden unter folgender 
Telefonnummer 06127-79112 
(Perlich).

Familien-
workshop 
Naturerlebnis 
mit Kindern
Am Donnerstag, dem 11. Juni 
2020 – an Fronleichnam – fin-
det ein Familienworkshop 
„Naturerlebnis mit Kindern“ 
statt. Mit allen Sinnen wollen 
wir draußen die Natur erfah-
ren und dabei auch kreativ 
sein.
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Die aktuelle Frage heute lautet: 
Wie sichere ich mein Vermögen 
in der Zeit der stark aufgebläh-
ten Geldmenge und der sich 
daraus ergebenden Gefahren? 
Weltweit werden Unmengen 
von Geldern in die Wirtschaft 
gepumpt. Waren es in der Fi-
nanzkrise nach der Lehmann-
Pleite noch Milliarden reden wir 
heute von Billionen. Das größte 
finanz- und währungspoliti-
sche Geld drucken aller Zeiten 
beschert uns Geldmengen, die 
eines Tages geradezu zwangs-
läufig in einer Inflation wieder 
abgebaut werden dürften.
Die jahrelange Nullzinspoli-
tik führte bereits zu exorbitant 
gestiegenen Anleihekursen, 
die eines Tages bei zwangsläu-
fig steigenden Zinsen ebenso 
deutlich wieder an Wert ver-
lieren werden. Die aktuellen 
finanzpolitischen Maßnahmen, 
sei es der einzelnen Staaten, 
der Europäischen Union und 
der Europäischen Zentralbank 
(EZB), heizen das Ganze nur 
noch mehr an. Sicherlich ist 
die Aktienanlage in Erwägung 
zu ziehen, aber eines ist jedoch 
klar: Hier ist weiterhin mit star-
ken Schwankungen zu rechnen 

und drastische Einbrüche sind 
zumindest auch hier nicht aus-
zuschließen. Wenn dann sollte 
man hier die aktive Vermögens-
verwaltung wählen. Wer jedoch 
eine konservative und sichere 
(schwankungsarme) Geldanla-
ge sucht, dem bleiben im We-
sentlichen noch ausgewählte 
Wohnimmobilien.

Die deutsche Wohnimmobilie
Die deutsche Wohnimmobilie 
gilt traditionell als stabil und ak-
tuell als die sicherste Anlage der 
Welt. Doch wie kommen Sie an 
ordentliche Wohnungsbestän-
de in vergleichsweisen guten 
Lagen zu einem Preisniveau, 
das auch eine Vermietung zu 
Preisen gestattet, die von „Frau 
und Herr Jedermann“ bezahlt 
werden können? Und auch der 
nächsten Krise standhält? Und 
zwar auch bei möglichen zu-
künftigen Konjunktureinbrü-
chen? Wer sichert Ihnen den 
Mietertrag? Und wem vertrauen 
Sie die makellose Objekt- und 
Substanzprüfung, die Auswahl 
der Makro- und Mikrolage des 
Standortes, die Veredelung der 
Wohneinheiten, den tadello-
sen Umgang mit den Mietern, 

die arbeitsintensive Verwaltung 
und später den professionellen 
Verkauf an?

Der sichere Weg anzulegen
Ja, diesen Weg gibt es. Eine so-
lide 5–6%ige Immobilienrendi-
te für Ihre Vermögensbildung. 
Solides Wohneigentum in or-
dentlichen Lagen für teilweise 
unter 2.000 Euro pro qm (!) ohne 
Arbeit, ohne Stress und weitest-
gehend ohne Risiko. Bezahlbare 
deutsche Wohnimmobilien im 
Bestand und guten Lagen sind 
ein sehr gefragtes, knappes Gut: 
„Gewohnt wird immer!“ = hoher 
Ertragswert. Im Einkauf liegt der 
Gewinn und die Sicherheit Ihres 
Vermögens = hoher Substanz-
wert. 
Investieren Sie an der Seite 
von Stiftungen und vermögen-
den Privatkunden gemeinsam 
in eine Vielzahl auserwählter 
deutscher Wohnimmobilien, 
die Sie zumindest bei ihrem un-
abhängigen Finanzberater in 
der Form von alternativen In-
vestmentfonds (AIF) erhalten. 
Gerade in Zeiten wie diesen si-
cherlich eine Alternative über 
die es sich lohnt nachzuden-
ken …

Finanzkonzepte Dietmar Rehwald GmbH

Wie sichere ich mein Vermögen?

www.finanzkonzepte-rehwald.de

Der alte Kirchturmhahn erzählt

Niedernhäuser Anzeigenblatt 
von 1950
Es waren gerade fünf Jahre 
vergangen, seitdem ich vom 
Kirchturm der alten Katholi-
schen Kirche von Niedernhau-
sen/Ts. abgeschossen wurde 
und schwerverletzt bei Herrn 
Schmied Schäfer Aufnahme 
fand. Dort im Hof in der Frank-
furter Straße, gegenüber der 
kleinen und feinen Kondito-
rei von Hubert Hirschmann, 
bekam ich als wissbegieriger 
Hahn im besten Alter mit, dass 
mein Niedernhausen eine eige-
ne Zeitung erhalten sollte. Da 
ich schon immer ein sehr gutes 
Gehör hatte, konnte ich einige 
dieser Gespräche von ortsan-
sässigen Bürgern belauschen. 
Und tatsächlich, am 11. Febru-
ar 1950 erschien  die 1. Ausgabe 
des „Niedernhäuser Anzeigen-
blatt“ mit Bekanntmachungen 
und Mitteilungen für Niedern-
hausen und Umgebung!
Herausgeber des Blattes war 
Frau Hilde V0ß, geb. in Elber-
feld, sie entstammte einer Main-
zer Beamtenfamilie. Nach lang-
jähriger Tätigkeit bei Industrie, 
Handel und Behörden, wohnte 
sie seit 1945 im Hause ihrer 1943 
verstorbenen Großtante, Frau 
Eva Winkler, Schöne Aussicht 
14, in einer der schönsten alten 
Villen im sogenannten Kurvier-
tel. Dieses in der Gründerzeit 
entstandene Haus diente als 
Geschäftsstelle. Heute ist dieses 
Kleinod ein Baudenkmal.
Schriftleiter war Ulrich Voß, 
geb. in Rostock. Er war seit 1929 

Polizeibeamter im Nachrich-
tenwesen, im Kriege Nachrich-
tentechnischer Inspektor und 
nach seiner Gefangenschaft als 
Uhrmacher in Höchst tätig.
Das Monatsabonnement koste-
te 1 DM, einschl. 15 Pfg. Träger-
lohn und aus Kostengründen 
wurde das Anzeigenblatt nicht 
gedruckt sondern in Handarbeit 
vervielfältigt.
Der Verlag hatte noch keinen 
Fernsprechanschluss, deshalb 
sollten in allen umliegenden 
Ortschaften Annahmestellen in 
einschlägigen Geschäften ein-
gerichtet werden, um den Inse-
renten Wege zu ersparen.
Ganz begeistert war ich, als ein-
mal ein Leser im Café Hirsch-
mann laut aus dem Blättchen 
vorlas, dass eine Motorrad 
Rennstrecke zwischen Niedern-
hausen und Naurod geplant 
und der daraus zu erwartende 
wirtschaftliche Vorteil nicht 
verpasst werden sollte. Ich be-
wunderte ja schon immer von 
meinem Kirchturm aus die 
Zweiradfahrer und ich werde 
meinen Betreuer auffordern zu 
erkunden, warum die damalig 
geplante Motorrad Rennstrecke 
nicht gebaut wurde. Wenn ich 
darüber mehr erfahre, erzähle 
ich es demnächst.
Leider wurde das Erscheinen 
des Niedernhäuser Anzeigen-
blatt in einer Auflage von im-
merhin 1000 Stck., mit der Nr. 
16, am 27.Mai 1950, wieder ein-
gestellt, da die Kosten für die  in 

Aussicht genommenen Druck-
kosten zu hoch waren.
Um Euch die damaligen Ver-
hältnisse und Ansprüche der 
Menschen zu veranschau-
lichen, habe ich Euch einen 
Auszug aus dem damaligen 
Blättchen, das ich kürzlich aus 
purer Langeweile in einer alten 
Kiste meines Betreuers hervor-
scharrte, um in dieser mein mir 
zustehendes Mittagsschläfchen 
zu halten.
Sollten Euch die Beiträge erfri-
schen, so könnt Ihr gerne weite-
re Auszüge aus dem ehemaligen 
Heimatblättchen erhalten.
In liebevoller Erinnerung an 
die Menschen, die nach ent-
behrungsreichen Jahren des 
2. Weltkrieges den beginnenden 
Wiederaufbau der Bundesrepu-
blik Deutschland in ihrer alten 
und neuen Heimat mitgestalte-
ten, grüße ich Euch mit einem 
herzlichen Kikeriki. Es werd al-
les widder gud! Euer alter Hahn.

aufgeschrieben von Ulrich Petri, Niedernhausen/Wehen

Buchhandlung Sommer

Inh.: Ursula Schüller e.K.
Lenzhahner Weg 8
65527 Niedernhausen

Telefon: 06127-1878
Telefax: 06127-7058548

Mail: buchsommer@t-online.de
www.buchhandlung-sommer.de

Öffnungszeiten 
Montag – Freitag:  9 – 19 Uhr 
Samstag:  9 – 14 Uhr
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Rosé ist der Weintyp mit lachs-
farbener (hellroter) bis kirschro-
ter (dunkler) Färbung. Er muss 
aus Rotweintrauben gekeltert 
werden, wobei ein Verschnitt 
verschiedenster Rotweinsorten 
erlaubt ist. Gegenüber Rotwein 
enthält er weniger Tannine, 
Farb- und Aromastoffe. Zu den 
Rosé-Unterschieden kommt es 
durch die verwendeten Rebsor-
ten und unterschiedlich lange 
Maischestandzeiten: 
Werden dunklen Trauben (de-
ren Fleisch i. d. R. hell ist) so be-
handelt, als wären sie weiß, gibt 

es (im Gegensatz zu Rotwein) 
keine Mazeration, also kein 
Liegenlassen auf der Maische. 
Häufig wird der Most von den 
Farbstoffen der Beerenschalen 
angefärbt, es entsteht aber nur 
heller Rosé oder  – wenn ohne 
Färbung gekeltert  – „Blanc de 
noir“. Alternativ werden die 
Trauben erst nach mehrtägiger 
Maischestandzeit abgepresst. In 
dieser Zeit tritt mehr Farbe aus 
und die Weine werden dunkler 
und geschmacklich intensi-
ver. Beim sogenannte „Bluten“ 
(franz. Saignée) entsteht Rosé 

„nur“ als Nebenprodukt: Rote 
Trauben werden angequetscht, 
aber nicht gepresst. 
Durch „Abtropfenlassen“ wird 
bereits Wein gewonnen, der 
dann zu dunklem Rosé ver-
arbeitet wird. Der größere Rest 
wird jedoch als Rotwein weiter-
verarbeitet, der durch dieses 
Verfahren konzentrierter wird. 
Viele Wege führen zum Ziel 
und so gibt es unzählige Spiel-
arten und derzeit auch im VINO 
knapp 15 Rosé-Weine – für je-
den Geschmack und jeden An-
lass. Viel Vergnügen damit!

Michaels Wein-Blog

Rosé – lecker und variantenreich

Monatliches Wein-Knowhow von vinodellacasa.de

Sasha Filipenko
Rote Kreuze
Diogenes Verlag

Alexander ist ein junger Mann, 
dessen Leben brutal eine Ver-
änderung erfuhr. Tatjana Alexe-

jewna ist über neunzig, wird im-
mer vergesslicher aber hat eine 
Geschichte zu erzählen, die das 
ganze russische 20. Jahrhundert 
umspannt. Ein Buch über eine 
unerwartete Freundschaft und 
einen Pakt gegen das Vergessen. 

Jetzt ein Buch!

Sasha Filipenko: 
Rote Kreuze

Frau Schüller von der Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

www.buchhandlung-sommer.de

http://www.finanzkonzepte-rehwald.de
http://www.vinodellacasa.de
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Der Verteidiger Deiner Freiheit
Am 25. März hat der Deutsche 
Bundestag die „epidemische 
Lage von nationaler Tragweite“ 
erklärt, welche die Grundrech-
te der Bürgerinnen und Bürger 
einschränkt, und dem Bundes-
gesundheitsminister besondere 
Ermächtigungen gibt. Seitdem 
sind viele Bürgerrechte wie zum 
Beispiel die Versammlungsfrei-
heit, die Unverletzlichkeit der 
Wohnung, die körperliche Un-
versehrtheit und die Freizügig-
keit der eigenen Person nicht 
mehr gewährleistet. Die seit 
Mitte März verordneten Maß-
nahmen haben die Zahl der 
Neuinfektionen erheblich redu-
ziert, es gibt heute schon Tage, 
an denen in einzelnen Bundes-
ländern keine einzige Neuinfek-
tion mehr registriert wird. Weil 
damit die „nationale Tragweite“ 
nicht mehr gegeben ist, verlangt 
unsere FDP-Bundestagsfrak-
tion, dass diese Grundrechts-
Einschränkungen wieder aufge-
hoben werden müssen, dass es 

nun wenigstens ein nachprüf-
bares Kriterium geben muss, 
eine Messzahl, anhand derer 
dieser Notstand aufgehoben 
werden muss. 
Das Land darf nicht nach Bauch-
gefühl in eine schwere Rezessi-
on abrutschen! Das heißt nicht, 
dass damit alle Vorsichtsmaß-
nahmen vorbei wären: Gesund-
heit ist in normalen Zeiten Län-
dersache, und so wird es nach 
der Aufhebung auch wieder 
werden. 
Die Bundesländer, in denen 
weiterhin spürbare Infektions-
gefahr besteht, und die gibt es 
definitiv, werden auch weiter-
hin Restriktionen erlassen. Aber 
wir beseitigen dann ein Not-
stands-Gesetz, welches unsere 
Freiheiten unverhältnismäßig 
einschränkt. Im März hatten 
Fachleute befürchtet, unsere 
Krankenhäuser könnten kolla-
bieren, doch diese Gefahr sieht 
angesichts von Kurzarbeit in 
den Kliniken niemand mehr.

alexander.mueller@bundestag.de

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages und führt die FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen. 
Sie erreichen ihn unter: alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

– Anzeige –

Wir stellen Euch Donald Russell 
aus Schottland vor. Der Hofliefe-
rant der englischen Queen! Der 
Geheimtipp für jeden Fleisch-
liebhaber. Nach der Fleischqua-
lität ist die richtige Reifung das 
wichtigste Merkmal eines erst-
klassigen Steaks. Dry Aged Beef – 
trocken abgehangenes Fleisch – 
liefert die besten Steaks der Welt 
und hebt sich geschmacklich 
deutlich von frisch geschlach-

tetem Fleisch ab. Unser Fleisch 
reift je nach Teilstück bis zu 35 
Tage am Knochen in speziellen 
Reifekammern mit exakt kont-
rollierter Temperatur und Luft-
feuchtigkeit.
Erst nach der Reifung wird das 
Fleisch nach höchsten Standards 
und in reiner Handarbeit perfekt 
zugeschnitten, portioniert, ver-
packt und schockgefrostet. Der 
unvergleichbar nussig-buttrige 

Geschmack, den das Fleisch 
durch das Dry-Age-Verfahren er-
langt, sorgt für ein kleines Feuer-
werk an Aromen.

Mikas Food-Blog

Donald Russell – Dry Aged Beef

www.fornara.de

Nun immer in der ersten Woche 
bieten wir einen Food-Blog.
Christoph Mika berichtet uns 
über die Leckereien speziell um 
das Grillgut.
Fornara GmbH
Wein- und Lebensmittelimport 
und Export
Platter Straße 90
65232 Taunusstein-Wehen

Neuer 
Blogger

Niedernhausen

In der Corona Zeit gehen vie-
le Bürger durch den Wald und 
fragen sich: Was ist denn mit 
unserem Wald los? Warum lie-
gen so viele Bäume um, oder als 
fertiges Industrieholz am Wald-
rand?
Es ist die lange Trockenheit, die 
unsere Bäume leiden lässt. Die 
tiefen Bodenschichten können 
den Durst der Bäume nicht 
mehr stillen. 
Der Borkenkäfer hat bei diesem 
Klima ein leichtes Spiel und 
fällt einen Großteil der Fichten 
an. Wir Menschen erfreuen uns 
bereits im März über die tollen 

Sonnenstunden und den blau-
en Himmel. 
Aber dieses Klima mit kaum Re-
gen macht nicht nur den Land-
wirten zu schaffen, sondern 
auch den Förstern. Die Fichte 
ist bereits in großer Gefahr. In 
unseren Wäldern sieht man im-
mer mehr „ Löcher „ wo keine 
Bäume mehr stehen.
Aber nicht nur die Fichten, 
auch unsere Buchen sind stark 
betroffen. 2018 und 2019 waren 
schon besondere Dürrejahre, 
dies bekommt den Buchen nicht 
gut. An einigen Buchen erkennt 
man, dass die Rinde abplatzt, 

sie verliert quasi Ihre Haut und 
verdurstet. Während vielen tro-
ckenen Äckern schon mit ein 
paar ordentlichen Regengüssen 
geholfen wäre, geht die Dürre in 
den Wäldern buchstäblich viel 
tiefer: Anders als Gemüse sind 
Bäume oft keine Flachwurzler, 
sondern recken ihre Lebens-
adern tief in den Waldboden 
hinein. Doch genau dort finden 
sie keine Feuchtigkeit mehr. Es 
dauert sehr lange, bis das Was-
ser in tieferen Schichten an-
kommt. Und man braucht über 
einen sehr langen Zeitraum 
überdurchschnittlichen Nie-

derschlag. Also das kann bis zu 
sechs Monate dauern, bis die 
Dürre im Gesamtboden sich 
auflöst.

Waldumbau auf artenreiche 
Laubwälder
Um die Wälder fit zu machen 
für weitere Dürrejahre, müssen 
sie umgebaut werden. Nicht alle 
Bäume vertragen die Trocken-
heit so schlecht wie Fichte und 
Buche. 
Laut der Helmholtz Klima Initi-
ative sind statt der Monokultu-
ren jetzt vor allem Laubwälder 
gefragt, mit möglichst verschie-

denen Baumarten. Das mache 
es auch den meist sehr spezia-
lisierten Schädlingen schwerer. 
Und manch ein Förster freut 
sich bereits beispielsweise über 
dicke Vogelkirschbäume mitten 
im Wald. 
Welche Bäume in Zukunft kli-
mastabiler sind: Eiche, Kirsche, 

Elsbeere und Wildobst. Nur ein 
Umbau des Waldes benötigt 
viel Zeit und Geduld. In einer 
der kommenden Ausgaben re-
den wir über dieses Thema mit 
einem Fachmann. 
Wir bleiben an dieser interes-
santen Wandlung dran.
Haiko Kuckro

Unser Wald ist in Gefahr!

Der Weg (Lenzhahner Weg – für die Oberjosbacher – in Verlängerung der Jahnstraße; Bild: Haiko Kuckro)

SPAR CAR EPPSTEIN
Flughafen & Krankenfahrten
Niedernhausen zum F-Flughafen 38 €
Sie erreichen uns rund um die Uhr!
Tel.: 06198.5884966. 06198.5881688

Online buchen! www.sparcar-eppstein.de

mailto:alexander.mueller%40bundestag.de?subject=
https://www.br.de/themen/wissen/wald-waelder-baum-baeume-forst-waldtiere-bayern-100.html
https://www.br.de/themen/wissen/wald-waelder-laubbaeume-nadelbaeume-mischwald-nadelwald-laubwald-bayern-100.html
https://www.helmholtz-klima.de/
https://www.helmholtz-klima.de/
https://www.br.de/themen/wissen/wald-waelder-bayern-baeume-mischwald-monokultur-fichten-bergwald-100.html
https://www.br.de/themen/wissen/wald-waelder-bayern-baeume-mischwald-monokultur-fichten-bergwald-100.html
https://www.br.de/themen/wissen/wald-waelder-bayern-baeume-mischwald-monokultur-fichten-bergwald-100.html
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Auflösung des Rätsels aus der Ausgabe vom 28. Mai 2020
Liebe Leserinnen und Leser, wir 
haben sehr viele richtige und 
ganz wenige falsche Antworten 
zu unserem Rätsel bekommen. 

Die Lösung lautete: 

1991

Gewonnen haben je einen 
Gutschein über 15 Euro bei der 
Metzgerei Ullrich:
Alexandra Racky-Reininger
Gernot Drolshagen
Die Gewinner/-innen melden 
sich bitte mit Ihrer Gewinn-

Mail bei der Metzgerei Ullrich 
und lösen so Ihren Gutschein 
ein. 
Viel Spaß bei Ihrem Einkauf. 
Den anderen Leserinnen und 
Lesern drücken wir die Daumen 
bei unserem nächsten Rätsel.

Ich bin Klara ich hatte heute 
meinen ersten Schultag, nein 
nicht mit Zuckertüten und so, 
sondern das erste Mal seit lan-
ger Zeit. Um genau zu sein seit 
knapp zwei Monaten. 
Diese Zeit schließt auch den 
Girls’ Day mit ein, an diesem 
hätte ich teilnehmen sollen und 
einen Artikel für die Zeitung 
schreiben sollen. Dies ist qua-
si die Nachholaktion meines 
Girls’ Days. Aufgrund des Co-
rona Virus, der dies überhaupt 
erst bewirkt hat, gab es viele un-
gewohnte Regeln und Vorschrif-
ten zu beachten. 
Neben der Regel immer einen 
Mundschutz zu tragen und sich 
beim Betreten des Klassenzim-
mers sofort die Hände zu wa-
schen, wurden überall auf dem 
Schulhof in einem Abstand von 
eineinhalb Meter Kreise aufge-
malt, auf diese sollten wir uns 
in den Pausen und vor Schul-
beginn stellen. Wir waren in 
kleinere Gruppen aufgeteilt und 
konnten so auch problemlos die 
Regeln einhalten. Ich habe vie-
le Dinge vermisst, aber ich hat-
te auch eine sehr schöne Zeit 
Zuhause. Ich hatte neben den 
Schularbeiten viel Freizeit und 

war gerne draußen im Garten 
zum Beispiel auf dem Trampo-
lin oder einfach nur so in der 
Sonne zu liegen. 
Auch wenn die Zeit noch nicht 
ganz vorüber ist, kann ich rück-
blickend sagen, dass es eine 
gute Übung der Selbstständig-
keit war und es gut tat, sie heute 
alle wiederzusehen. Wegen der 
Kontakt Beschränkungen kann 
natürlich der TG Niedernhau-
sen auch nicht trainieren, so 
auch das Turn Team, dem ich 
angehöre. Dies ist zwar blöd, 
allerdings haben wir eine Mög-
lichkeit gefunden doch zu trai-
nieren, denn wir verabreden 
uns einmal die Woche zum Vi-
deo Chat Training. Auch wenn 
wir auf die Trainingsgeräte 
verzichten müssen, haben wir 
immer viel Spaß und bleiben 
fit. Wo wir gerade beim The-
ma Sport sind, kann ich es mir 
nicht nehmen lassen, über die 
schönen Nachmittage zu schrei-
ben, die ich mit meiner Besten 
Freundin verbracht habe. Mal 
sind wir Joggen gegangen und 
mal waren wir Fahrrad fahren. 
Wir haben viel Spaß gehabt, dies 
wird immer eine schöne Erinne-
rung bleiben. 

Mein Fazit:
Das kurze 2-stündige Treffen hat 
mir viel Spaß gemacht. Ich kann 
viel mitnehmen und rückbli-
ckend sagen, dass ich es sehr ge-
nossen habe. Der kurze Einblick 
in den Verlag hat mir viel Spaß 
gemacht. Wenn die Corona Krise 
vorüber ist, haben wir ein weite-
res Treffen geplant. Ich möchte 
bei einem Kundenbesuch dabei 
sein und anschließend darüber 
im Anzeiger berichten.
Klara Kolath 

Der Verleger sagt dazu:
Dies war auch mein erster Girls’ 
Day, den wir auf der Terrasse 
im entsprechenden Abstand 
abgehalten haben. Klara ist ein 
wirklich intelligentes Mädchen, 
das sehr gut vorbereitet war und 
mit einer fertigen Textvorlage 
angetreten ist. Äußerst interes-
siert ließ sie sich den Anzeiger 
erklären und traute sich auch, 
ein paar Fragen zu stellen. Für 
mich war das eine tolle Erfah-
rung und ich freue mich auf 
den zweiten Teil mit der rasen-
den Reporterin Klara. Der obi-
ge Text stammt alleine aus der 
Feder einer 11-Jährigen, da sage 
ich Chapeau.

Girls’ Day beim Niedernhausener Anzeiger

Aus der Sicht  
einer Schülerin …

In den letzten Wochen haben wir 
sehr viel Zuspruch für unseren 
„Anzeiger“ erlangt. Da kamen 
zahlreiche positive Feedbacks 
per Post, per E-Mail, per Telefon 
und sogar in den sozialen Me-
dien. Dafür sagen wir hier schon 
einmal Danke schön.
Um regelmäßig eine Zeitung er-
scheinen zu lassen, müssen Tex-
te geschrieben, Fotos geschos-
sen, ein Layout erstellt werden, 
Anzeigenkunden beraten und 
letztendlich die Zeitung verteilt 
werden. Dahinter steht ein gan-
zes Team von engagierten und 
kreativen Mitarbeiter/-innen.
Heute möchten wir den Mann 
in unserem Team vorstellen, 
der für das Layout und die Um-
setzung der Inhalte unserer 
Zeitung zuständig ist, damit 
sie in der Druckerei verarbeitet 

werden können. Die Geschich-
te nahm im Sommer 2019 ihren 
Anfang. Unser Redakteur Eber-
hard Heyne sagte zu mir: „Haiko 
wir brauchen jemanden für die 
Grafik. Rede mal mit Björn Bor-
don, der wohnt auch in Engen-
hahn.“ Ein Termin wurde gefun-
den und schnell war auch klar, 
dass Björn und der Verlag prima 
zusammenpassen. 
Björn ist nicht nur fachlich der 
gesuchte Gewinn, er steht kom-
plett hinter der Idee und der Auf-
gabe unserer Heimatzeitung. Oft 
bringt er sich stärker mit Arbeit 
und Ideen ein als ursprünglich 
vereinbart.
Einen Mitarbeiter zu gewinnen 
ist das Eine, aber einen Mitarbei-
ter zu haben, der komplett hinter 
der Idee unseres Verlages steht, 
ist wie „ein Sechser im Lotto“. 

Selbst unter Zeitdruck kann 
Björn aus einer Idee unserer An-
zeigenkunden eine ansprechen-
de druckfertige Anzeige gestal-
ten. Es ist nicht immer einfach. 
Alles muss stimmen. Die Größe, 
das Erscheinungsbild, die Wer-
beaussage und der örtliche Be-
zug – Björn findet immer eine 
optimale bezahlbare Lösung.
In der letzten Zeit haben wir – 
Björn – auch komplett neue An-
zeigen für unsere Kunden layou-
tet. Hier war bisher jeder Kunde 
sowohl von der fachlichen als 
auch von der preislichen Seite 
zufrieden. 
So kann ich als Verleger nur sa-
gen: „Herzlichen Dank lieber 
Björn für die wirklich tolle Ar-
beit, die du hier machst!“ 
Danke schön!
Haiko Kuckro

Klara Kolath

Hinter den Kulissen der Zeitung

Der Mann mit dem  
Blick fürs Detail

Björn Bordon

Bisher haben nur Eltern min-
derjähriger Kinder einen Aus-
gleich für ihren Verdienstaus-
fall erhalten, wenn sie in der 
Corona-Krise ihre Söhne und 
Töchter zuhause betreuen 
müssen. Dass auch Eltern von 
erwachsenen Kindern mit Be-
hinderung eine solche Entschä-

digung beanspruchen können, 
hatte die Bundesvereinigung 
Lebenshilfe in den vergange-
nen Wochen immer wieder mit 
Nachdruck gefordert. Nun hat 
der Bundestag einer entspre-
chenden Änderung im Paragraf 
56 des Infektionsschutzgesetzes 
zugestimmt. Dazu erklärt die 

Bundesvorsitzende der Lebens-
hilfe, Ulla Schmidt, MdB und 
Bundesministerin a.  D. „Das 
ist eine ungeheure Entlastung 
für Eltern und ein großer Erfolg 
für die Lebenshilfe. Nachdem 
Werkstätten und andere Ein-
richtungen der Tagesbetreuung 
wegen der Corona-Pandemie 

geschlossen wurden, betreuen 
und pflegen tausende Familien 
ihre erwachsenen Angehörigen 
mit Behinderung rund um die 
Uhr zuhause und gehen damit 
an ihre Belastungsgrenze. Nun 
haben sie immerhin einen An-
spruch auf Entschädigung für 
ihren Verdienstausfall.“

Entschädigung für Verdienstausfall
Eltern von erwachsenen Kindern mit Behinderung haben Anspruch Bequem und 

gesund sitzen 
auf  qualitativ 
 hochwertigen 
 Stühlen und 

Sesseln!

Erlenweg 42 | 65527 Niedernhausen
Tel. 06127-28 02 | Fax 06127-72 56
Bernhard.Ahlering@freenet.de
www.caresse-holzmanufaktur.com

Jeder Mensch 
 benötigt den 

für seinen 
Körper 

 passenden 
Stuhl.

Wir nehmen uns Zeit für Sie – individuelle Terminvereinbarung unter 06127-28 02

Neues aus dem Verlag
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Zur Begeisterung aller Sportler 
in Hessen darf seit dem 9. Mai 
2020 der Amateur- und Freizeit-
sport nach dem Corona -Lock-
down wieder betrieben werden. 
„Ein Wettkampfbetrieb werde 
zwar noch nicht möglich sein, 
wohl aber, dass man wieder 
Sport treibt in seiner Sportart“ 
so der Hessische Minister des 
Innern und Sport, Peter Beuth. 
Für den Trainingsbetrieb be-
deutet dies einen schmalen Grat 
zwischen sportlichen Aktivi-
täten und Corona-Schutzmaß-
nahmen. 
So hat auch der Hessische Fuß-
ball-Verband (HFV) für seinen 
Arbeitsbereich, in Abhängigkeit 
der Sportministeriums, entspre-
chende Regeln des Trainings-
betriebes ausgearbeitet. Neben 
den hygienischen Vorausset-
zungen mit Desinfektionsmit-
tel, einzuhaltenden Mindest-

abstand, Kontaktfreiheit in den 
Trainingsformen, geschlossene 
Kabinen und Duschräume, An-
wesenheitslisten, kleine über-
sichtliche Trainingsgruppen 
mit maximal 10 Spieler, keine 
Begleitpersonen, beschließt 
der HFV das Training   für in-
zwischen alle Altersklassen 
(angedacht waren zuerst U12 
Mannschaften und Ältere) wie-
der aufzunehmen. 
Nach Bekanntgabe des Sach-
verhaltes wurden natürlich von 
allen Seiten die Anfragen zur 
Öffnung des Sportplatzes an den 
Vorstand des SVN herangetra-
gen. In einem Vorortsgespräch 
auf dem Sportplatz zwischen 
Mitarbeiter der Gemeindever-
waltung, als Eigentümer des 
Platzes, und dem SVN Vorstand, 
erörterte man die nötigen Vor-
aussetzungen. Recht schnell 
war für beiden Seiten klar, wenn 

möglich dem Wunsch der vielen 
Jugendlichen zu folgen. 
Um das Konzept des HFV so-
wie der Kommunen zu erfüllen, 
mussten vorab Desinfektions-
maßnahmen installiert sowie 
baulichen Begebenheiten an-
gepasst werden. Eine große 
Aufgabe für den SVN, aber dank 
der Unterstützung der Gemein-
deverwaltung konnten die An-
forderungen zügig umgesetzt 
werden.
Am 25.05.2020 war es dann so 
weit. Unter strenger Beobach-
tung startete das erste Trai-
ning nach über zehnwöchiger 
Zwangspause wieder. Angetre-
ten war die erste Gruppe der 
B1 Jugend Mannschaft mit den 
Trainern Patrick Loges, Michael 
Bückart, Marcel Krabler und 
der Betreuerin Melanie Bück-
art. Nun galt es die Vorgaben 
umzusetzen, dazu hatte sich 

die Jugendleitung mit Patrick 
Loges, Sonya Giandinotto und 
Jens Sebbesse sehr professio-
nell vorbereitet. Sie legten ein 
entsprechendes Ablaufkonzept 
vor, welches sich die Spieler im 
Vorfeld der ersten Trainingsein-
heit einprägen mussten.
Mit dem nötigen Sicherheitsab-
stand trafen sich die drei Trainer 
und die Spieler der ersten Grup-
pe vor dem Sportgelände und 
erstellten die Anwesenheits-
liste. Nach der Fiebermessung 
gingen sie diszipliniert durch 
den Eingangsbereich, anschlie-
ßendes Händewaschen und 
Desinfektion der Hände, als-
dann stellten sich alle auf den 
vorab für sie markierten Bereich 
innerhalb des Sportplatzes. Hier 
sprachen die Trainer nochmals 
die relevanten Punkte an, wie-
sen erneut auf die so wichtige 
Abstandsregel hin. Diese war 

bei den anschließenden sehr 
gut vorbereiteten Trainingsein-
heiten, alle mit Ballkontakten, 
auch immer wieder erkennbar. 
Nach ca. einer Stunde war dann 
für die erste Gruppe das Trai-
ning beendet, mit Desinfektion 
des benutzten Equipments und 
der Hände verließen die Spieler 
über den separaten Ausgang das 
Sportgelände, im Eingangsbe-
reich wartete bereits die nächste 
Gruppe.
Auch für die weiteren anwesen-
den Trainer, die mit ihrer Mann-
schaft in den nächsten Tagen 
starten, war es eine interessan-
te Anschauung. Jens Sebbesse 
stellte ihnen das Hygienekon-
zept vor, wies auf die Ablauffol-
gen der Trainingseinheiten hin. 
Fazit: Sicherlich war es nicht 
das Training, vergleichbar dem 
noch vor einigen Monaten. 
Klar, dass bei der wichtigen Ab-

standsregel ein kämpferisch 
körperbetontes Spiel nicht mög-
lich ist. Trotzdem konnte man 
bei den Trainingseinheiten die 
Begeisterung der Spieler wie-
dererkennen, endlich Fußball. 
Wichtig aber, die Spieler haben 
sich zu 100 % an die Anweisun-
gen gehalten, haben diese über-
nommen, weitere Trainingsein-
heiten werden folgen.
Der SVN hat seinen Hausaufga-
ben ausgezeichnet umgesetzt, 
versteht den schmalen Grat 
zwischen sportlichen Aktivi-
täten und Corona-Schutzmaß-
nahmen und darf somit auch in 
schwierigen Zeiten positiv in die 
sportliche Zukunft blicken. Der 
SVN ist gut vorbereitet. 
Unser Dank gilt allen, die zur 
Öffnung des Sportplatzes bei-
getragen haben.
Der Vorstand des SV Niedern-
hausen

SV 1913 Niedernhausen

Im Autal rollt der Ball wieder

Marode Bausubstanz, feuchte 
Wände, kaputtes Dach und viel 
zu wenig Platz zum Umziehen 
und Duschen.
Große Freude beim SV 1951 Nie-
derseelbach e.  V.! Nach einem 
vor Ort Termin, wo Bürgermeis-
ter Reimann gewohnt offen und 
ehrlich kommunizierte, konn-
ten beide Seiten feststellen, 
dass sich das Vereinsheim des 
SV 1951 Niederseelbach e. V. in 
einem desolaten Zustand be-
findet. Bürgermeister Reimann 

zeigte sich geschockt von den 
Zuständen, betreffend des Ver-
einsheims. Die Duschen sind 
alt und viel zu klein. Schimmel 
in den Innenräumen, Feuchte-
schäden, Risse im Außenputz, 
sowie gebrochene und lose 
Platten im krebserregenden 
Asbestdach. „Dieser Zustand 
betrifft nicht nur uns als er-
wachsene Sportler, sondern 
vor allem auch die Kinder und 
Jugendlichen unseres Vereins“, 
sagt Kevin Detloff, 1. Vorsitzen-

der des SVN. „Die Mitglieder, Ju-
gendlichen, Kinder und unsere 
Seniorenmannschaften ver-
bringen einen großen Teil ihrer 
Freizeit bei uns, daher haben 
wir als Verein auch die Pflicht 
unsere Mitglieder, Jugendlichen 
und Kinder zu schützen“, fährt er 
fort. „Alle kommen zu uns, um 
Sport zu treiben, um etwas für 
ihre Gesundheit zu tun und im 
Worst Case gehen sie mit gro-
ßen gesundheitlichen Schäden 
nach Hause, weil der Schimmel 
und das krebserregende Asbest-
dach ignoriert werden“, schließt 
er seinen Gedanken ab.
Sobald mehrere Teams auf dem 
Platz trainieren, fängt das Reise-
nach-Jerusalem-Spiel an. Ver-
schärft wird das Problem durch 
den eigentlich erfreulichen Um-
stand, dass in den letzten Jahren 
vermehrt Mädchen und Frauen 
im Verein Aktiv wurden. Für die 
es aber im Moment keine sepa-
rate Dusche gibt – und auch nur 
ein einziges WC. 
Das Vereinsheim wurde im Jahr 
1979 von fleißigen Mitgliedern 
in Eigenregie gebaut. Außer 
einem Anstrich und einer neu-
en Elektrik wurde seither nichts 

mehr geändert oder instandge-
setzt. Der Verein hat die letzten 
Jahre auf eigene Kosten den 
Gastraum, mit Hilfe von zwei 
fleißigen Helfern des Vereins, in 
einen moderneren und gemüt-
licheren Zustand versetzt. Vor 
dem Neubau des Kunstrasens 
im Jahr 2015 wechselten viele 
Kinder der Nachwuchsmann-
schaften in die umliegenden 
Orte, weil keiner mehr Lust hatte 
auf der gesundheitsgefährdeten 
roten Asche eines Hartplatzes 

zu spielen. Seit dem Neubau 
2015 kann der SV 1951 Nieder-
seelbach e. V. wieder einen star-
ken Zuwachs an Kindern und 
Jugendlichen begrüßen. „Es 
wäre ärgerlich, wenn wir wieder 
in ein derart existenzbedrohen-
des, großes Loch fallen würden, 
weil unser Vereinsheim und die 
Umkleidemöglichkeiten nicht 
mehr zeitgemäß und vor allem 
gesundheitsgefährdend sind“, 
sagt Detloff und merkt an: „Wir 
sind Bürgermeister Reimann 

sehr dankbar, dass er immer 
wieder zeigt das ihm Vereine 
und die Bürger der Gemein-
de Niedernhausen am Herzen 
liegen und nicht lange fackelt, 
wenn es drauf ankommt.“
Im nächsten Jahr feiert der 
SV 1951 Niederseelbach e.  V. 
70-jähriges Bestehen und 40 
Jahre Sportwoche. Ein schöner 
Anlass für einen Spatenstich in 
die neue, moderne und vor al-
lem gesunde Welt des Vereins-
heims.

SV 1951 Niederseelbach

Bürgermeister Reimann sichert dem SV 1951 
Niederseelbach e. V. den Umbau des Vereinsheim zu

Gebrochenes und undichtes 
Asbestdach

Schimmel an der Innendecke 
der KabineSchimmel in den Kabinen

Eines von vielen Löchern im 
Asbestdach

Sport

Die Wildbienen verzichten völ-
lig auf tierisches Protein bei der 
Aufzucht der Larven und sind 
damit im Gegensatz zu Wes-
pen und Hornissen überzeugte 
Vegetarier. Wildbienen werden 
Sie demnach auch nicht bei der 
Grillparty im Garten belästigen. 
Ihre Ernährung besteht aus zwei 
Dingen: Pollen und Nektar. Die 
fertigen Wildbienen holen sich 
in erster Linie ihre Flugenergie 
in Form von energiereichem 
Nektar. 
Den proteinreichen Pollen 
brauchen sie lediglich für die 
Entwicklung der Eier, dafür 
aber nur eine gewisse Mindest-
menge. Unverzichtbar für die 
Entwicklung der dann entste-
henden Larven der Wildbienen 

ist der Pollen, den die Wildbie-
nenmütter in ihren Brutzellen 
ablegen. Pollen ist damit eine 
Proteinbombe schlechthin. 
Den Nektar und auch den Pol-
len holen sich die Wildbienen 
an sehr unterschiedlichen Blü-
tenpflanzen, je nach Art. 
So gehören zum Beispiel die im 
Frühjahr in Massen fliegenden 
Mauerbienen zu den Alleskön-
nern, die fast mit jeder Blü-
te vorlieb nehmen. Arten wie 
Wollbienen, Pelzbienen oder 
Hummeln bevorzugen Lippen-
blütler wie z.  B. Wasserminze, 
Aufrechten Zist, Thymian oder 
Echten Salbei. 
Löcherbienen, Hosenbienen 
und Seidenbienen sind auf 
Korbblütler wie Echte Kamille, 

Kratzdistel oder gewöhnliche 
Goldrute angewiesen. Blatt-
schneider- und Mauerbienen 
nehmen Schmetterlingsblütler 
wie Hasenklee, Gewöhnlicher 
Hornklee und Zaunwicke als 
Futterpflanzen. 
Wenn Sie also eine Wildbienen-
nisthilfe aufstellen oder freie 
Bodenflächen für bodennis-
tende Wildbienen reservieren, 
sollten auch Futterpflanzen in 
der Nähe sein. 
Die maximalen Flugdistanzen 
von Wildbienen werden von 
Experten je nach Größe  auf 300–
1.500 m  geschätzt. Honigbienen 
haben dagegen eine wesentlich 
größere Reichweite. 
Franz Krämer (Niedernhausen – 
Wildbieneninfo)

Wildbienen – Fleischlust? Nein danke!
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• Grünflächenpflege
• Reinigungsdienst
• Gehwegreinigung
• Haustechnik
• Winterdienst

EPPSTEIN ∙ Tel. 0 61 98 / 3 42 93 ∙ 0175 / 584 04 56 
Fax 0 61 98 / 57 37 63 ∙ beckschaeferuwe@aol.com

Der Service für Wohn- und  
Gewerbeanlangen

• Baumpflegearbeiten 
• Baumfällarbeiten 

SERVICEHAUSMEISTER & GARTEN
Inh. Uwe Beckschäfer

Kleinanzeigen

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de
Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

 

          
 RENOVIEREN 
 SANIEREN 
 INSTANDHALTEN 

       06127-969 44 24 
                     In der Bitterwies 32 b-65527 Niedernhausen 

           www.floeter-sohn.de 
www.akzente-maler.de

Qualität aus
Meisterhand

Familienanzeigen

Unsere Oma war  
die Beste.

Deswegen hat sie auch 
das Beste verdient.

www.bestattungen-ernst.de

BestattermeisterBetrieB

06127-8547

  24‐Stunden 
       Notdienst 

Beratung    Kühlanlagen 
  Planung     Klimaanlagen     
 Montage   Kaltwassersätze  
  Wartung    Wärmepumpen 

Reparatur    Transportkühlung 
Wärmepumpen	Fachmann	im	BWP 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte‐Klima‐Transportkühlanlagen 

Fritz‐Haber‐Straße 5               65203 Wiesbaden 
Tel.: 0611‐8804364‐0       Mail: info@hv‐emig.de 

Suche Baugrundstück 
und Gartengrundstück 
in OBERJOSBACH
0171-7525933

Anzeigen

Pfarrstrasse 13 | 65527 NiederNhauseN

telefoN: 06127-97967 | telefax: 06127-97968
Mobil: 0172-611 0980

iNfo@kuNstschMiede-Metallbau-uMlauf.de

www.kuNstschMiede-Metallbau-uMlauf.de

Tore | Geländerbau | Fenstergitter 
Treppen | Treppengeländer | Garagen

Nach RAL farbige Pulverbeschichtung

ReineR UmlaUf

KUnstschmiede

& metallbaU

	HU inkl. „AU“
	Änderungsabnahmen
	Oldtimerbegutachtungen

Ingenieurbüro Singer
Lochmühle 1
65527 Niedernhausen
 06127 79480
www.gtue-niedernhausen.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr  09.00 - 12.00 Uhr
  13.00 - 17.00 Uhr
Do  bis 19.00 Uhr
Sa  09.00 - 12.00 Uhr

“Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.““Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.“

GTÜ Kfz-Prüfstelle
Niedernhausen

INFO! INFO!
Kaufe Pelze aller Art, Münzen, 
Mode- und Goldschmuck, Musik
instrumente, Silberbesteck, 
Zinn, Holz- und Porzellanfigu-
ren, Wandteller, Armband- und 
Taschenuhren, auch defekt, 
Meißner Kaffeeservice, Bernstein 
aller Art, zahle bar und fair, 
Tel. 06145/3461386

schmall – ihr friseur in niedernhausen!

Neben den klassischen Haarschnitten bieten wir Ihnen auch:

• Versiegelte Haarspitzen – der Schnitt mit der heißen Schere

  • Typgerechte Farb- und Frisurenberatung

    • Professionelles Strähnen und Färben

       • HFK – Dauerwelle in Naturform

Friseur Schmall 
Austraße 15 • 65527 Niedernhausen

Wir freuen uns, Sie bei uns begrüßen 

zu dürfen!  Terminvereinbarung unter:

06 127 - 5 8 05

Friseur Schmall
Austraße 15
65527 Niedernhausen
0 61 27/58 05

Wir haben Betriebsferien  
von Dienstag, den 9. Juni 2020,  
bis Samstag, den 13. Juni 2020.

Ab Dienstag den 16. Juni  
sind wir wieder für Sie da.

In stiller Trauer:

Erika Gläser

Barbara und Peter Franz
mit Matthias und Marlena

sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,

dem 10. Juni 2020 um 11.00 Uhr
auf dem Friedhof in Niederseelbach statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von

geb. Ohlenmacher
* 22. März 1933      † 26. Mai 2020

... und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus.

Pfarrstraße 12, 65527 Niedernhausen

Gedenkportal www.bestattungen-ernst.de

Anstelle freundlich zugedachter Blumen 
bitten wir um eine Spende zugunsten des 

Förderverein Palliativmedizin Mainz, IBAN 
DE89 5519 0000 0694 3050 12.

In Erinnerung:

Michael Kreiner

Ronja Kreiner
Ulrike Edigkaufer
Ursula Detambel

Wir nehmen Abschied von

1. März 1968            22. Mai 2020

Niedernhausen

Die Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
dem 9. Juni 2020 um 12.00 Uhr auf dem 
Friedhof in Niedernhausen statt.

Durch einen tragischen Unfall verstarb

Peter (Pit) Jungels
* 28. April 1970 † 21. Mai 2020

Unser Herz ist voll Traurigkeit über den Tod
unseres geliebten Sohnes, Bruders, Neffen
und Cousins.

Wir werden Dich nie vergessen:

Renate und Alexander Jungels
Matthias und Mu
Marianne und Klaus-Dieter Jungels

65817 Eppstein-Niederjosbach, Obergasse 29

Die Urnenbeisetzung findet im engsten 
Familienkreis statt.
Gedenkportal: www.bestattungen-ernst.de

4 ZKBB + EBK + Kamin + SP, 
Gart., renoviert, EG, 
Schöne Aussicht in 
Niedernhausen, 115 m2, 
ab 15.07. – € 990 + 300 NK. 
0176/74460631

In liebevoller Erinnerung an 

Marianne Domes

Deine Töchter 
Jutta und Christiane 

und 

Deine Enkelkinder 
Andreas, Christina und Christian

* 10.06.1938 † 14.12.2018

http://www.wm-aw.de

